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Grüne rufen zur Nachbarschaftshilfe auf 
 

Hier vor Ort in Norderstedt ist das Corona-Impfzentrum in der TriBühne eingerichtet. 

In unserer Stadt leben über 7.300 Menschen, die 80 Jahre und älter sind. Sie gehören 

damit zu denjenigen Senior*innen, die als erste den Impfschutz gegen das Corona-

Virus erhalten werden. 

Dieser Tage erhalten diese Senior*innen Post vom Land Schleswig-Holstein, die das 

Verfahren zum Erhalt der begehrten Impftermine erläutert. 

 

Dazu Christine Böttcher, sozialpolitische Sprecherin der Grünen-Fraktion in 

Norderstedt: 

„Administrativ und organisatorisch scheint hier alles auf einem guten Weg zu sein. 

Wir wissen aber auch, dass es Menschen in dieser Altersgruppe gibt, die sehr 

zurückgezogen leben, die sich vielleicht wegen der Pandemie noch mehr 

zurückgezogen haben oder wegen der Unübersichtlichkeit verunsichert sind. 

Menschen, die weder Internet affin sind, noch Kinder oder Enkel in ihrer Nähe haben, 

die ihnen in dieser Zeit zur Seite stehen könnten. Deshalb rufen wir sie alle zur 

Nachbarschaftshilfe auf: Bieten sie aktiv und direkt ihre persönliche Unterstützung an, 

z.B. bei der Vereinbarung von Impfterminen übers Internet oder Telefon, begleiten 

Sie alleinstehende Senior*innen ins Impfzentrum oder holen sie sie von dort ab. 

Hüten Sie den Hund, wenn Frauchen oder Herrchen zum Impfen geht, oder ähnliches. 

Und wenn sie nicht wissen, wie oder wen sie ansprechen sollen, helfen dabei z.B. die 

Nachbarschafts-Plattform nebenan.de oder auch das Deutsche Rote Kreuz in 

Norderstedt“. 

 

Für Rückfragen: Christine Böttcher 0176 21214021.  
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